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/c/ee Zur £/nsa/z von f/xic/jtebror

Früchtebrot - bald Renner der Saison?

Im diesjährigen WK der Spit Abt 64 im Militärspital Schattdorf leiste-
te Korporal Emmenegger seinen ersten WK als stv. KüChef. In dieser
unterirdischen Anlage spielt die Verpflegung eine entscheidende
Rolle für den Stimmungsbarometer der Truppe. Aus diesem Grund
war ich froh, mit einem so topmotivierten Team von Hellgrünen die-
sen Dienst zu absolvieren.

Die Idee für das folgende Rezept
hat Kpl Emmenegger anlässlich
des Geburtstagsfestes einer seiner

Kollegen in der RS gehabt. Sein
Freund war - wie viele - kein Lieb-
haber des Pflichtkonsumartikels
Nr. 9013, sprich Früchtebrot. Aus
diesem Grund hat er mit Hilfe sei-
ner KüGeh diesem ein «militäri-
sches Cake» als Geburtstagsüber-
raschung serviert. Das mit Schoko-
lade überzogene «Cake» wurde
mit Hilfe von Schablonen und
Puderzucker selbstverständlich fei-
erlich verziert.
Es muss diesem RS-Kollegen wie
uns von der Spit Abt 64 nach Ver-
zehr ergangen sein: Prädikat Spit-
zenklasse!
Man munkelt, dass nach Bekannt-

gäbe dieses Rezeptes der Problem-
artikel Früchtebrot zum Renner der
Saison werden wird.

Oblt Stephan Dünner,
Qm Spit Abt 64

Rezept: Früchtebrot-Cake (Sacher)

(Rezept für 100 Personen)

12 Früchtebrote
Konfitüre für Füllung
1 1t Milch (evtl. Rahm)
1,5 kg Notport (Canache)
800 g Notport (Glasur)

Arbeiten 1. Teil: Früchtebrote hori-
zontal zweimal aufschneiden, so
dass drei Lagen entstehen. Dann
die unteren zwei Lagen dünn mit
Konfitüre bestreichen.
Arbeiten 2. Teil: Canache abko-
chen. 1 1t Milch (je nach Budget ev.
auch Rahm) aufkochen und 1,5 kg
Notportionsschokolade gehackt in
die Milch rühren. Erkalten lassen
und glattrühren. Die unteren bei-
den Lagen mit Canache füllen und
aufeinandersetzen. Cakes aussen
einstreichen und kühl stellen.
Arbeiten 3. Teil: ca. 800 g Schoko-
lade (Notport) im Wasserbad flüs-

sig machen und die Cakes damit
überziehen.

Porträts des Erfinders

Grad:

Name/Vorname:

Geburtsdatum:

Wohnort:
RS:

UOS Kü Chef:

Einteilung:

Lieblingsessen:

Lieblingsgetränk:

Hobbys:

Kpl

Emmenegger Andreas

27.Januar 1969

Hohenrain LU

als Ko Geh RS 2/68 1989

4/90 in Thun

Spit Stabskp 64

Nasi Goreng

Rotwein (Schweizer)
Fussball

(4. Liga bei FC Hitzkirch)

Musik (AC/DC), Wandern

Festessen nach dem
Lustprinzip

Alle jähre wieder stellen wir Fest-
menüs zusammen, machen Einkaufs-
listen und stehen Schlange, obwohl
wir - auch alle Jahre wieder - beto-
nen, dies sei das absolut das letzte
Mal und in Zukunft wolle man auf
diesen Stress verzichten. Und über-
haupt; vielleicht verreise man ja
ganz spontan oder verbringe den
einen oder andern schönen Tag auf
Skiem oder so.
(ST1) Wem es ernst ist damit, der hat
heute keinerlei Probleme mehr. Schon

gar nicht mit den Mahlzeiten. Die Tief-
kühlindustrie ist eine der innovativsten
Branchen in unserem Lande, und das
Sortiment, das sie mittlerweile an-
bieten kann, iässt praktisch keine Wün-
sehe offen.
Vom Frühstück bis zum Mitternachts-
imbiss ist alles da, was das Gourmet-
Herz begehrt. Frische Buttergipfeli,
Brioches, VolIkornbrötii, Orangensaft,
Fleisch, Fisch. Wild, Geflügel oder Kru-
stentiere - in bester Qualität - nature
oder bereits vor- oder zubereitet. Die

Beilagen dazu, ob Gemüse, Kartoffel-

Produkte oder Spätzli sind genauso
vorhanden wie Dessertspezialitäten,
Torten, Glacen oder Sorbets.

Mögen Sie's lieber exotisch? Bitte
sehr: Wonton, Frühlingsrollen, Bami

Goreng oder Chicken Curry - alles da.

Oder eher italienisch? Mit Tortellini,
Tortelloni und Ravioli mit Füllungen
wie im Schlaraffenland sind Sie dabei.
Und erst die raffinierten Apéro- oder
Vorspeisen-Snacks: Feuilletés (Blätter-
teigtaschen) mit Lachsfüllung, mit
Fleisch oder Champignons, Lauchstru-

del, Quiches und Baguettes - Herz,

was willst du mehr?
Bitte bedienen Sie sich, und wir garan-
tieren erstklassige Festtagsküche nach

dem Lustprinzip. Kein Schlangenste-
hen in letzter Minute, kein übervoller
Kühlschrank dessetwegen man zu
Hause bleiben muss, weil sonst der
Salat welkt, das Fleisch verdirbt und
das Gemüse still vor sich hin altert.
Alles topfirisch aus der Tiefkühltruhe
und die Freiheit, spontan zu verreisen
oder zu Hause zu schlemmen.
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